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Madonna di supina
Madonna della Corona oder das Kloster Montecastello zählen wohl zu
den bekanntesten Wallfahrtsorten am Gardasee. Doch auch im
Hinterland von Gargnano, versteckt sich eine kleine Wallfahrtskirche mit
wunderschönem Ausblick
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Wegbeschreibung

Gargnano, Kreisverkehr in Richtung Fornico abbiegen
Der Straße folgen bis Fornico
Kurve rechts, Parkplatz auf der linken Seite
Vom Parkplatz zur Kriche
geradeaus
an der Trattoria “San Marco” vorbei
links, Beschilderung “Supina”
An der Steinmauer, geradeaus
leicht aufwärts
Am Ende des Pfads befindet sich ein Gartentor, hier rechts
halten
bergauf

Weg wird breiter
Vorplatz von Madonna di Supina erreicht
Hinter der Kirche, kleines Gartentor
Eintreten und Blick über Gargnano genießen

Rückweg links an der Kirche vorbei nach Fornico
Dauer: ca 1Std.
Schwierigkeit: leicht zu bewältigen
Kinder: mit Kinderwagen zu meistern, für Kinder
geeignet
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